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Ich denke sowieso mit dem Knie: Inklusion geht systemisch. 
Titel des Workshops / oder exklusive Räume  
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	Zielgruppe: TherapeutInnen, PädagogInnen, Leitungs- und Führungskräfte, Soziale Systeme.
	Referentin: M.A. Matthias Ohler, Jahrgang 1960.

Philosoph, Linguist, Systemischer Berater, Musiker.
Geschäftsführer der Auer & Ohler GmbH Heidelberger Kongressbuchhandlung und von MatO Records. Mitbegründer des Ludwig-Wittgenstein-Instituts. Leiter der Carl-Auer Akademie im Carl-Auer Verlag.
Dozent und Ausbilder in eigenen Weiterbildungsreihen (Philosophisches Jahr, Atmosphärische Intelligenz®, Philosophische Praxis) sowie bei Hochschulen, Kliniken und Weiterbildungsinstituten und –gesellschaften.
www.matthias-ohler.de

	Thema: Kniefall vor den Tatsachen? oder: Wie lebt sich´s sicher im Vorläufigen?
	Workshop Beschreibung: Ist Endgültigkeit die Sprache der Wissenschaft, der Philosophie, der Psychotherapie, Pädagogik und Beratung? Lohnendes oder gar unverhandelbares Ziel scheint das für viele nach wie vor zu sein. Auch wenn wir längst wissen, dass für gesichert gehaltene Erkenntnisse, z. B. in Diagnostiken, Behandlungsmethoden, der Erforschung von Wirkfaktoren, immer wieder in Zweifel kommen, gilt der Irrtum als zwar ärgerliches, aber letztlich vielleicht überwindbares Übergangsphänomen. Das Ideal der Wahrheit hat den größten Teil der Szene nach wie vor gut im Griff. Und größte Chancen, dem nahe zu kommen, werden nun schon längere Zeit den Neurowissenschaften zugesprochen. Dürfen wir das aufgeben?
Am Beispiel der Sprachspiele Atmosphäre und Konflikt soll eine Konzeptpraxis aus sprachbildgebenden Verfahren skizzenhaft gezeigt werden. Konflikte, auch solche, die sich im Kontext von Inklusionsaufträgen ereignen, äußern sich atmosphärisch, in vielerlei Form und Gestalt. Nicht selten schaffen atmosphärische Veränderungen allererst die Voraussetzungen dafür, Konflikte einer Lösung zuzuführen – oder sie zumindest besser zu ertragen. Wie können wir dazu ein Verständnis zwischenmenschlicher Atmosphäre entfalten, das ausgerechnet dem metaphorischen Charakter dieses Sprachspiels etwas abgewinnt, das dem Sprachspiel der Wahrheit vielleicht ähnelt, aber – besonders in Kontexten von Beratung – nützlicher ist?



